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Berichtszeitraum vom 23.12. bis 25.12.2022

Kriminalitätslage:

Jalousie beschädigt
Unbekannte Täter sollen in der Nacht vom 23. zum 24.12.2022 in Zörnigall, im Hohndorfer Weg die Jalousie eines Fensters
beschädigt haben. Laut Angaben der Geschädigten soll es in der Nacht einen lauten Knall gegeben haben. Am Morgen des
24.12.2022 bemerkte sie dann die beschädigte Jalousie.

Verkehrslage:

Unfall mit Fuchs
Am 23.12.2022, gegen 20:35 Uhr befuhr die 26-jährige Fahrzeugführerin eines PKW BMW die B 107 aus Richtung Schwemsal
kommend, in Fahrtrichtung Schköna. Als circa 100 Meter vor der Ortslage Schköna plötzlich ein Fuchs über die Fahrbahn lief,
kam es zum Zusammenstoß zwischen dem Fuchs und dem PKW. Während am PKW Sachschaden entstand, rannte der Fuchs
davon

Unfall mit Reh
Am 24.12.2022, gegen 08:55 Uhr befuhr der 23-jährige Fahrzeugführer eines PKW Audi die L 113 aus Richtung Mügeln
kommend, in Fahrtrichtung Schweinitz. Als circa zwei Kilometer vor der Ortslage Schweinitz ein Reh auf die Fahrbahn lief,
konnte der Fahrzeugführer nicht mehr rechtzeitig anhalten. In der Folge kam es zum Verkehrsunfall. Während das Reh an
der Unfallstelle verendete, entstand am PKW Sachschaden.

Rotlicht einer Ampel übersehen
Am 24.12.2022, gegen 12:45 Uhr befuhr der 64-jährige Fahrzeugführer eines PKW Skoda die Berliner Chaussee aus Richtung
Trajuhn kommend, in Fahrtrichtung Berliner Straße. An der Kreuzung Berliner Chaussee / Annendorfer Straße übersah er
dann das Rotlicht der Lichtzeichenanlage und fuhr in den Kreuzungsbereich ein. Dort stieß er mit einem PKW
DaimlerChrysler zusammen, welcher ordnungsgemäß die Annendorfer Straße in Richtung Teucheler Weg befuhr. Während
an beiden Fahrzeugen Sachschaden entstand, blieben der Unfallverursacher und der 83-jährige Fahrzeugführer des
DaimlerChrysler unverletzt.
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